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Crowdfunding in der Hotellerie: Aktuelle
Universitätsstudie zeigt Potentiale auf

WKÖ-Fachverband Hotellerie und ÖHT: Eigenkapital ist oft kritischer
Faktor für Betriebe – Alternative Finanzierung bietet neue Lösungen,
um Projekte auf den Weg zu bringen

Wien (OTS) - Die Eigenkapitalsituation ist nach wie vor ein kritischer Faktor für
Österreichs Hotellerie. Hier braucht es neue Lösungen, um kreative, innovative
Projekte erfolgreich auf den Weg zu bringen. Ein Jahr nach dem Launch der
Crowdfunding-Plattform we4tourism, nimmt eine aktuelle Studie der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck zu den Rahmenbedingungen und Möglichkeiten
dieser alternativen Finanzierungsform für die Branche Stellung. Anhand eines
erfolgreichen Praxisbeispiels wird aufgezeigt, wie die Rechnung auf betrieblicher
Ebene aufgehen kann.

Für den Obmann des Fachverbandes Hotellerie in der Wirtschaftskammer
Österreich (WKÖ), Siegfried Egger, braucht die Branche vor allem in zwei
Bereichen - Mitarbeiter und Finanzierung – neue Lösungsmodelle und flexiblere
Handhabung. „Bei der Finanzierung wurde mit dem
Alternativfinanzierungsgesetz in Österreich und der ÖHT-Plattform we4tourism
bereits eine Basis geschaffen, auf der wir nun aufbauen können“, so Egger.

 Für Philipp Gamper, Projektleiter des Forschungsberichts zum
Schwerpunktthema Crowdfunding in der Hotellerie, beweist die Rücklaufquote
zur durchgeführten Umfrage, dass bei Österreichs Beherbergern durchaus eine
Bereitschaft zu dieser Finanzierungsform besteht und er unterstreicht: „Wichtig
sind in diesem Zusammenhang Best-Practise-Beispiele, mit denen sich der
Hotelier identifiziert.“

Der Generaldirektor der Österreichischen Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) und
Initiator von we4tourism, Wolfgang Kleemann, zeigt sich überzeugt, dass eine
Crowd für ein Finanzierungsvorhaben nur dann gewonnen werden kann, wenn
Emotion und Vision Hand in Hand gehen: „Beides sind die Hauptmerkmale jedes
Hotelkonzepts. Wir leben in einer Zeit zunehmender Differenzierung, in der
Crowdfunding über die reine Finanzierungsidee hinauswächst und auch zum
Instrument der Marktforschung und vor allem als Vertriebskanal und
Kundenbindungsprogramm herangezogen werden kann.“

 Dies untermauert der ÖHT Sprecher mit dem Crowdfunding-Projekt Hotel
Trattlerhof in Bad Kleinkirchheim, dessen Eigentümer es gelungen ist, durch
Crowdfunding in Kombination mit klassischen Finanzierungs- und
Förderprodukten der ÖHT eine betriebliche Neuausrichtung zu finanzieren.
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 Für Fachverbandsobmann Egger zeigt dieses Beispiel, wie wichtig es ist auch in
wesentlichen betrieblichen Fragen neue Wege zu gehen. „Nicht immer gibt es
dafür in Österreich einen geeigneten rechtlichen Rahmen. Mit dem
Alternativfinanzierungsgesetz wurde ein solcher geschaffen. Für den Hotellerie-
Standort Österreich ist es nun wichtig, diesen auch zu nutzen“, fasst Egger
abschließend zusammen.

 ÖHT - we4tourism

 Mit einem Engagement von rd. 1,7 Milliarden Euro in Finanzierungen der
Tourismus- und Freizeitwirtschaft ist die Österreichische Hotel- und
Tourismusbank (ÖHT) seit 70 Jahren der wichtigste Kapitalgeber dieser Branche.
Über we4tourism kombiniert sie das alternative Finanzierungsmodell
"Crowdinvesting" mit klassischen Finanzierungen und bundes- sowie
landesgestützten Förderungen.

 Fachverband Hotellerie

 Der Fachverband Hotellerie in der Wirtschaftskammer Österreich vertritt 17.000
Beherbergungsbetriebe mit 1,06 Millionen Betten. Mit über 41 Millionen
Ankünften und knapp 141 Millionen Nächtigungen leistet die heimische Hotellerie
einen wesentlichen Beitrag zur direkten und indirekten Wertschöpfung der
Tourismus- und Freizeitwirtschaft. (PWK765/ES)

Rückfragen & Kontakt:

Österreichische Hotel- und Tourismusbank Gesellschaft m.b.H. 
Gen.Dir. Mag. Wolfgang Kleemann 
Mag. (FH) Sonja Rauch-Beran 
T: 01/515 30 0 
E: oeht@oeht.at; info@we4tourism.at 

Mag. Matthias Koch 
Geschäftsführer Fachverband Hotellerie 
Tel.: +43 590 900-3554 
E-Mail: hotels@wko.at 

Aktuelle News aus der Wirtschaft für die Wirtschaft – http://news.wko.at/oe
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Crowdfunding in der Hotellerie: Aktuelle
Universitätsstudie zeigt Potentiale auf
3. Oktober 2017

WKÖ-Fachverband Hotellerie und ÖHT:
Eigenkapital ist oft kritischer Faktor für
Betriebe – Alternative Finanzierung bietet neue
Lösungen, um Projekte auf den Weg zu bringen
Wien (OTS) – Die Eigenkapitalsituation ist nach wie vor ein kritischer Faktor für Österreichs Hotellerie.

Hier braucht es neue Lösungen, um kreative, innovative Projekte erfolgreich auf den Weg zu bringen.

Ein Jahr nach dem Launch der Crowdfunding-Plattform we4tourism, nimmt eine aktuelle Studie der

Leopold-Franzens-Universität Innsbruck zu den Rahmenbedingungen und Möglichkeiten dieser

alternativen Finanzierungsform für die Branche Stellung. Anhand eines erfolgreichen Praxisbeispiels

wird aufgezeigt, wie die Rechnung auf betrieblicher Ebene aufgehen kann.

Für den Obmann des Fachverbandes Hotellerie in der Wirtschaftskammer Österreich (WKÖ), Siegfried

Egger, braucht die Branche vor allem in zwei Bereichen – Mitarbeiter und Finanzierung – neue

Lösungsmodelle und flexiblere Handhabung. „Bei der Finanzierung wurde mit dem

Alternativfinanzierungsgesetz in Österreich und der ÖHT-Plattform we4tourism bereits eine Basis

geschaffen, auf der wir nun aufbauen können“, so Egger.

 Für Philipp Gamper, Projektleiter des Forschungsberichts zum Schwerpunktthema Crowdfunding in

der Hotellerie, beweist die Rücklaufquote zur durchgeführten Umfrage, dass bei Österreichs

Beherbergern durchaus eine Bereitschaft zu dieser Finanzierungsform besteht und er unterstreicht:

„Wichtig sind in diesem Zusammenhang Best-Practise-Beispiele, mit denen sich der Hotelier

identifiziert.“

Der Generaldirektor der Österreichischen Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) und Initiator von

we4tourism, Wolfgang Kleemann, zeigt sich überzeugt, dass eine Crowd für ein Finanzierungsvorhaben

nur dann gewonnen werden kann, wenn Emotion und Vision Hand in Hand gehen: „Beides sind die

Hauptmerkmale jedes Hotelkonzepts. Wir leben in einer Zeit zunehmender Differenzierung, in der

Crowdfunding über die reine Finanzierungsidee hinauswächst und auch zum Instrument der

Marktforschung und vor allem als Vertriebskanal und Kundenbindungsprogramm herangezogen werden

kann.“

 Dies untermauert der ÖHT Sprecher mit dem Crowdfunding-Projekt Hotel Trattlerhof in Bad

Kleinkirchheim, dessen Eigentümer es gelungen ist, durch Crowdfunding in Kombination mit klassischen

Finanzierungs- und Förderprodukten der ÖHT eine betriebliche Neuausrichtung zu finanzieren.

Startseite Politik Wirtschaft Finanzen IT und Internet Fit & Abnehmen Vermischtes Deutschland
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 Für Fachverbandsobmann Egger zeigt dieses Beispiel, wie wichtig es ist auch in wesentlichen

betrieblichen Fragen neue Wege zu gehen. „Nicht immer gibt es dafür in Österreich einen geeigneten

rechtlichen Rahmen. Mit dem Alternativfinanzierungsgesetz wurde ein solcher geschaffen. Für den

Hotellerie-Standort Österreich ist es nun wichtig, diesen auch zu nutzen“, fasst Egger abschließend

zusammen.

 ÖHT – we4tourism
 Mit einem Engagement von rd. 1,7 Milliarden Euro in Finanzierungen der Tourismus- und

Freizeitwirtschaft ist die Österreichische Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) seit 70 Jahren der

wichtigste Kapitalgeber dieser Branche. Über we4tourism kombiniert sie das alternative

Finanzierungsmodell „Crowdinvesting“ mit klassischen Finanzierungen und bundes- sowie

landesgestützten Förderungen.

 Fachverband Hotellerie
 Der Fachverband Hotellerie in der Wirtschaftskammer Österreich vertritt 17.000

Beherbergungsbetriebe mit 1,06 Millionen Betten. Mit über 41 Millionen Ankünften und knapp 141

Millionen Nächtigungen leistet die heimische Hotellerie einen wesentlichen Beitrag zur direkten und

indirekten Wertschöpfung der Tourismus- und Freizeitwirtschaft. (PWK765/ES)

Rückfragen & Kontakt:
Österreichische Hotel- und Tourismusbank Gesellschaft m.b.H.

Gen.Dir. Mag. Wolfgang Kleemann

Mag. (FH) Sonja Rauch-Beran

T: 01/515 30 0

E: oeht@oeht.at; info@we4tourism.at

Mag. Matthias Koch

Geschäftsführer Fachverband Hotellerie

Tel.: +43 590 900-3554

E-Mail: hotels@wko.at

Aktuelle News aus der Wirtschaft für die Wirtschaft – http://news.wko.at/oe

OTS-ORIGINALTEXT PRESSEAUSSENDUNG UNTER AUSSCHLIESSLICHER INHALTLICHER

VERANTWORTUNG DES AUSSENDERS

Ähnliche Beiträge
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Crowdfunding in der Hotellerie: Aktuelle
Universitätsstudie zeigt Potentiale auf

WKÖ-Fachverband Hotellerie und ÖHT: Eigenkapital ist oft kritischer
Faktor für Betriebe – Alternative Finanzierung bietet neue Lösungen,
um Projekte auf den Weg zu bringen

Wien (OTS) - Die Eigenkapitalsituation ist nach wie vor ein kritischer Faktor für
Österreichs Hotellerie. Hier braucht es neue Lösungen, um kreative, innovative
Projekte erfolgreich auf den Weg zu bringen. Ein Jahr nach dem Launch der
Crowdfunding-Plattform we4tourism, nimmt eine aktuelle Studie der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck zu den Rahmenbedingungen und Möglichkeiten
dieser alternativen Finanzierungsform für die Branche Stellung. Anhand eines
erfolgreichen Praxisbeispiels wird aufgezeigt, wie die Rechnung auf betrieblicher
Ebene aufgehen kann.

Für den Obmann des Fachverbandes Hotellerie in der Wirtschaftskammer
Österreich (WKÖ), Siegfried Egger, braucht die Branche vor allem in zwei
Bereichen - Mitarbeiter und Finanzierung – neue Lösungsmodelle und flexiblere
Handhabung. „Bei der Finanzierung wurde mit dem
Alternativfinanzierungsgesetz in Österreich und der ÖHT-Plattform we4tourism
bereits eine Basis geschaffen, auf der wir nun aufbauen können“, so Egger.

 Für Philipp Gamper, Projektleiter des Forschungsberichts zum
Schwerpunktthema Crowdfunding in der Hotellerie, beweist die Rücklaufquote
zur durchgeführten Umfrage, dass bei Österreichs Beherbergern durchaus eine
Bereitschaft zu dieser Finanzierungsform besteht und er unterstreicht: „Wichtig
sind in diesem Zusammenhang Best-Practise-Beispiele, mit denen sich der
Hotelier identifiziert.“

Der Generaldirektor der Österreichischen Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) und
Initiator von we4tourism, Wolfgang Kleemann, zeigt sich überzeugt, dass eine
Crowd für ein Finanzierungsvorhaben nur dann gewonnen werden kann, wenn
Emotion und Vision Hand in Hand gehen: „Beides sind die Hauptmerkmale jedes
Hotelkonzepts. Wir leben in einer Zeit zunehmender Differenzierung, in der
Crowdfunding über die reine Finanzierungsidee hinauswächst und auch zum
Instrument der Marktforschung und vor allem als Vertriebskanal und
Kundenbindungsprogramm herangezogen werden kann.“

 Dies untermauert der ÖHT Sprecher mit dem Crowdfunding-Projekt Hotel
Trattlerhof in Bad Kleinkirchheim, dessen Eigentümer es gelungen ist, durch
Crowdfunding in Kombination mit klassischen Finanzierungs- und
Förderprodukten der ÖHT eine betriebliche Neuausrichtung zu finanzieren.

 Für Fachverbandsobmann Egger zeigt dieses Beispiel, wie wichtig es ist auch in
wesentlichen betrieblichen Fragen neue Wege zu gehen. „Nicht immer gibt es
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ZUM PRESSROOM

ADRESSE

RÜCKFRAGEN & KONTAKT

Österreichische Hotel- und
Tourismusbank Gesellschaft m.b.H. 
Gen.Dir. Mag. Wolfgang Kleemann 
Mag. (FH) Sonja Rauch-Beran 
T: 01/515 30 0 
E: oeht@oeht.at; info@we4tourism.at 

Mag. Matthias Koch 
Geschäftsführer Fachverband Hotellerie 
Tel.: +43 590 900-3554 
E-Mail: hotels@wko.at 

Aktuelle News aus der Wirtschaft für
die Wirtschaft – http://news.wko.at/oe

MEHR ZU DIESER AUSSENDUNG

Stichworte:
WKÖ, Hotellerie, Crowdfunding,
Eigenkapital

Channel:
Tourismuswirtschaft

Geobezug:
Wien

ÜBER APA-OTS TOURISMUSPRESSE

Suchbegriff eingeben

GEOSUCHE AUSSENDERSUCHE

2

TP-NEWSLETTER

TOURISMUSWIRTSCHAFT

Alle

https://www.tourismuspresse.at/presseaussendung/TPT_20171003_TPT0007/crowdfunding-in-der-hotellerie-aktuelle-universitaetsstudie-zeigt-potentiale-auf


10

© CLIP Mediaservice 2017 - www.clip.at•Internetclipping erstellt am 03.10.2017 für Fachverband Hotellerie zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.

https://www.tourismuspresse.at/presseaussendung/TP ...

Erscheinungsland: Österreich

APA Tourismuspresse

URL:

2/2

Thema:

A
nf

ra
ge

n 
fü

r 
w

ei
te

re
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

e 
an

 d
en

 V
er

la
g

Fachverband Hotelerie, Hotel, Fachverband, Matthias Koch, Siegfried Egger

03.10.2017

dafür in Österreich einen geeigneten rechtlichen Rahmen. Mit dem
Alternativfinanzierungsgesetz wurde ein solcher geschaffen. Für den Hotellerie-
Standort Österreich ist es nun wichtig, diesen auch zu nutzen“, fasst Egger
abschließend zusammen.

 ÖHT - we4tourism

 Mit einem Engagement von rd. 1,7 Milliarden Euro in Finanzierungen der
Tourismus- und Freizeitwirtschaft ist die Österreichische Hotel- und
Tourismusbank (ÖHT) seit 70 Jahren der wichtigste Kapitalgeber dieser Branche.
Über we4tourism kombiniert sie das alternative Finanzierungsmodell
"Crowdinvesting" mit klassischen Finanzierungen und bundes- sowie
landesgestützten Förderungen.

 Fachverband Hotellerie

 Der Fachverband Hotellerie in der Wirtschaftskammer Österreich vertritt 17.000
Beherbergungsbetriebe mit 1,06 Millionen Betten. Mit über 41 Millionen
Ankünften und knapp 141 Millionen Nächtigungen leistet die heimische Hotellerie
einen wesentlichen Beitrag zur direkten und indirekten Wertschöpfung der
Tourismus- und Freizeitwirtschaft. (PWK765/ES)
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 CROWDFUNDING IN DER HOTELLERIE: AKTUELLE 
 UNIVERSITÄTSSTUDIE ZEIGT POTENTIALE AUF
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13:00 MEZ

Fachverband Hotellerie und ÖHT: Eigenkapital ist oft kritischer Faktor für Betriebe –
Alternative Finanzierung bietet neue Lösungen, um Projekte auf den Weg zu bringen 
Wien (pwk) - Die Eigenkapitalsituation ist nach wie vor ein kritischer Faktor für Österreichs
Hotellerie. Hier braucht es neue Lösungen, um kreative, innovative Projekte erfolgreich
auf den Weg zu bringen. Ein Jahr nach dem Launch der Crowdfunding-Plattform
we4tourism, nimmt eine aktuelle Studie der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck zu
den Rahmenbedingungen und Möglichkeiten dieser alternativen Finanzierungsform für die
Branche Stellung. Anhand eines erfolgreichen Praxisbeispiels wird aufgezeigt, wie die
Rechnung auf betrieblicher Ebene aufgehen kann.

Für den Obmann des Fachverbandes Hotellerie in der Wirtschaftskammer Österreich
(WKÖ), Siegfried Egger, braucht die Branche vor allem in zwei Bereichen - Mitarbeiter und
Finanzierung – neue Lösungsmodelle und flexiblere Handhabung. „Bei der Finanzierung
wurde mit dem Alternativfinanzierungsgesetz in Österreich und der ÖHT-Plattform
we4tourism bereits eine Basis geschaffen, auf der wir nun aufbauen können“, so Egger.

Umfrage: Bereitschaft für Crowdfunding besteht
Für Philipp Gamper, Projektleiter des Forschungsberichts zum Schwerpunktthema
Crowdfunding in der Hotellerie, beweist die Rücklaufquote zur durchgeführten Umfrage,
dass bei Österreichs Beherbergern durchaus eine Bereitschaft zu dieser
Finanzierungsform besteht und er unterstreicht: „Wichtig sind in diesem Zusammenhang
Best-Practise- Beispiele, mit denen sich der Hotelier identifiziert.“

Der Generaldirektor der Österreichischen Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) und Initiator
von we4tourism, Wolfgang Kleemann, zeigt sich überzeugt, dass eine Crowd für ein
Finanzierungsvorhaben nur dann gewonnen werden kann, wenn Emotion und Vision
Hand in Hand gehen: „Beides sind die Hauptmerkmale jedes Hotelkonzepts. Wir leben in
einer Zeit zunehmender Differenzierung, in der Crowdfunding über die reine
Finanzierungsidee hinauswächst und auch zum Instrument der Marktforschung und vor
allem als Vertriebskanal und Kundenbindungsprogramm herangezogen werden kann.“

Alternativfinanzierungsgesetz nutzen
Dies untermauert der ÖHT Sprecher mit dem Crowdfunding-Projekt Hotel Trattlerhof in Bad
Kleinkirchheim, dessen Eigentümer es gelungen ist, durch Crowdfunding in Kombination
mit klassischen Finanzierungs- und Förderprodukten der ÖHT eine betriebliche
Neuausrichtung zu finanzieren. 
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You are here: Startseite / Hotellerie / Crowdfunding in der Hotellerie:

Eigenkapital ist oft kritischer Faktor für Betriebe – Alternative Finanzierung

bietet neue Lösungen, um Projekte auf den Weg zu bringen

Crowdfunding in der Hotellerie: Eigenkapital ist
oft kritischer Faktor für Betriebe – Alternative
Finanzierung bietet neue Lösungen, um Projekte
auf den Weg zu bringen

5 Oktober 2017 von Carsten Hennig - hottelling Schreibe einen Kommentar

Wien, 05. Oktober 2017 – Die Eigenkapitalsituation ist nach wie vor ein

kritischer Faktor für die Hotellerie. Hier braucht es neue Lösungen, um

kreative, innovative Projekte erfolgreich auf den Weg zu bringen. Ein Jahr

nach dem Launch der Crowdfunding-Plattform we4tourism.at nimmt eine

aktuelle Studie der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck zu den

Rahmenbedingungen und Möglichkeiten dieser alternativen

Finanzierungsform für die Branche Stellung. Anhand eines erfolgreichen

Praxisbeispiels wird aufgezeigt, wie die Rechnung auf betrieblicher Ebene

aufgehen kann. Auch in Deutschland versuchen Hoteliers per

Crowninvesting ihr Glück, so z.B. Jan Henric Buettner für sein Resort

Weissenhaus an der Ostsee oder die Erfinder des faltbaren Hotelzimmers

„My Solo“ für Musikfestivals.

WEISSENHAUS Crowdfunding - Previe…

Für den Obmann des Fachverbandes Hotellerie in der Wirtschaftskammer

Österreich (WKÖ), Siegfried Egger, braucht die Branche vor allem in zwei

Bereichen – Mitarbeiter und Finanzierung – neue Lösungsmodelle und

flexiblere Handhabung. „Bei der Finanzierung wurde mit dem

Alternativfinanzierungsgesetz in Österreich und der ÖHT-Plattform

we4tourism.at bereits eine Basis geschaffen, auf der wir nun aufbauen

können“, so Egger. 
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Für Philipp Gamper, Projektleiter des Forschungsberichts zum

Schwerpunktthema Crowdfunding in der Hotellerie, beweist die

Rücklaufquote zur durchgeführten Umfrage, dass bei Österreichs

Beherbergern durchaus eine Bereitschaft zu dieser Finanzierungsform

besteht und er unterstreicht: „Wichtig sind in diesem Zusammenhang

Best-Practise-Beispiele, mit denen sich der Hotelier identifiziert.“

Der Generaldirektor der Österreichischen Hotel- und Tourismusbank

(ÖHT) und Initiator von we4tourism.at, Wolfgang Kleemann, zeigt sich

überzeugt, dass eine Crowd für ein Finanzierungsvorhaben nur dann

gewonnen werden kann, wenn Emotion und Vision Hand in Hand gehen:

„Beides sind die Hauptmerkmale jedes Hotelkonzepts. Wir leben in einer

Zeit zunehmender Differenzierung, in der Crowdfunding über die reine

Finanzierungsidee hinauswächst und auch zum Instrument der

Marktforschung und vor allem als Vertriebskanal und

Kundenbindungsprogramm herangezogen werden kann.“ 

Erfolgreich mit Crownfunding: Hotel Trattlerhof in Bad Kleinkirchheim

Alternativfinanzierungsgesetz nutzen

Dies untermauert der ÖHT Sprecher mit dem Crowdfunding-Projekt Hotel

Trattlerhof in Bad Kleinkirchheim, dessen Eigentümer es gelungen ist,

durch Crowdfunding in Kombination mit klassischen Finanzierungs- und

Förderprodukten der ÖHT eine betriebliche Neuausrichtung zu

finanzieren. 

Für Fachverbandsobmann Egger zeigt dieses Beispiel, wie wichtig es ist

auch in wesentlichen betrieblichen Fragen neue Wege zu gehen. „Nicht

immer gibt es dafür in Österreich einen geeigneten rechtlichen Rahmen.

Mit dem Alternativfinanzierungsgesetz wurde ein solcher geschaffen. Für

den Hotellerie-Standort Österreich ist es nun wichtig, diesen auch zu

nutzen“, fasst Egger abschließend zusammen. 
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« Novum Hospitality erfindet sich neu: Konzentration auf Marken Novum

Hotels, Select Hotels und Niu

Filed Under: Hotellerie Tagged With: ÖHV, Crowdinvesting, Crownfunding,

Hotelbau, Hotelentwicklung, Hotellerie, Hotelprojekt, Hotels, we4tourism, WKO
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Hotel & Touristik

http://www.hotelundtouristik.at/news/news/artikel/ ...URL:

HOME HOTELLERIE GASTRONOMIE TOURISMUS MARKT EVENTS
   

HOTELLERIE |  DIENSTAG, 03.10.2017

Das Geld der Menge für Hotels
Eine aktuelle Universitätsstudie zeigt die Potentiale von Crowdfunding für die Hotellerie auf und stößt bei WKÖ
und ÖHT auf fruchtbaren Boden.

© pixabay / CC0 Creative Commons

Emotionale Konzepte sprießen mit Geld aus der Crowd: Eine Vision muss da sein, sind ÖHT und WKÖ-
Fachverband Hotellerie überzeugt.

Die Eigenkapitalsituation ist nach wie vor ein kritischer Faktor für Österreichs Hotellerie. Hier braucht es neue
Lösungen, um kreative, innovative Projekte erfolgreich auf den Weg zu bringen. Ein Jahr nach dem Launch der
Crowdfunding-Plattform we4tourism, nimmt eine aktuelle Studie der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck zu
den Rahmenbedingungen und Möglichkeiten dieser alternativen Finanzierungsform für die Branche Stellung.
Anhand eines erfolgreichen Praxisbeispiels wird aufgezeigt, wie die Rechnung auf betrieblicher Ebene aufgehen
kann.

Die Basis ist bereits da

Für den Obmann des Fachverbandes Hotellerie in der Wirtschaftskammer Österreich (WKÖ), Siegfried Egger,
braucht die Branche vor allem in zwei Bereichen - Mitarbeiter und Finanzierung – neue Lösungsmodelle und
flexiblere Handhabung. „Bei der Finanzierung wurde mit dem Alternativfinanzierungsgesetz in Österreich und der
ÖHT-Plattform we4tourism bereits eine Basis geschaffen, auf der wir nun aufbauen können“, so Egger.

Für Philipp Gamper, Projektleiter des Forschungsberichts zum Schwerpunktthema Crowdfunding in der Hotellerie,
beweist die Rücklaufquote zur durchgeführten Umfrage, dass bei Österreichs Beherbergern durchaus eine
Bereitschaft zu dieser Finanzierungsform besteht und er unterstreicht: „Wichtig sind in diesem Zusammenhang
Best-Practise-Beispiele, mit denen sich der Hotelier identifiziert.“

"Wir brauchen Emotion UND Vision"

Der Generaldirektor der Österreichischen Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) und Initiator von we4tourism,
Wolfgang Kleemann, zeigt sich überzeugt, dass eine Crowd für ein Finanzierungsvorhaben nur dann gewonnen
werden kann, wenn Emotion und Vision Hand in Hand gehen: „Beides sind die Hauptmerkmale jedes
Hotelkonzepts. Wir leben in einer Zeit zunehmender Differenzierung, in der Crowdfunding über die reine
Finanzierungsidee hinauswächst und auch zum Instrument der Marktforschung und vor allem als Vertriebskanal
und Kundenbindungsprogramm herangezogen werden kann.“

Dies untermauert der ÖHT Sprecher mit dem Crowdfunding-Projekt Hotel Trattlerhof in Bad Kleinkirchheim,
dessen Eigentümer es gelungen ist, durch Crowdfunding in Kombination mit klassischen Finanzierungs- und
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Förderprodukten der ÖHT eine betriebliche Neuausrichtung zu finanzieren. Für Fachverbandsobmann Egger zeigt
dieses Beispiel, wie wichtig es ist auch in wesentlichen betrieblichen Fragen neue Wege zu gehen. „Nicht immer
gibt es dafür in Österreich einen geeigneten rechtlichen Rahmen. Mit dem Alternativfinanzierungsgesetz wurde
ein solcher geschaffen. Für den Hotellerie-Standort Österreich ist es nun wichtig, diesen auch zu nutzen“, fasst
Egger abschließend zusammen.

Für eine gemeinsame Sache

Mit einem Engagement von rd. 1,7 Milliarden Euro in Finanzierungen der Tourismus- und Freizeitwirtschaft ist die
Österreichische Hotel- und Tourismusbank (ÖHT) seit 70 Jahren der wichtigste Kapitalgeber dieser Branche. Über
we4tourism kombiniert sie das alternative Finanzierungsmodell "Crowdinvesting" mit klassischen Finanzierungen
und bundes- sowie landesgestützten Förderungen. Der Fachverband Hotellerie in der Wirtschaftskammer
Österreich vertritt 17.000 Beherbergungsbetriebe mit 1,06 Millionen Betten. Mit über 41 Millionen Ankünften
und knapp 141 Millionen Nächtigungen leistet die heimische Hotellerie einen wesentlichen Beitrag zur direkten
und indirekten Wertschöpfung der Tourismus- und Freizeitwirtschaft.

Margaretha Jurik

Zurück

DIENSTAG, 03.10.2017

Auszeichnungsregen für Ipps
Althof
Gleich fünf Auszeichnungen heimste der Althof Retz
mit dem VinoSPA im ersten Jahr seines Bestehens ein,
wie das gelingen konnte und was an diesem Spa...
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Ein Herz für Wirtshäuser
Der Wirtshausführer 2018 ist da, Metro unterstützt als
Partner die Aufsteiger unter den Gastronomen. Wer
im kommenden Jahr gefragt sein wird und...

Mit Bildergalerie! Die Hamburger
Schriftstellerin Uschi von Grudzinski
stellte zusammen mit Martha Schultz,
Geschäftsführerin Schultz Gruppe, und...
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STUDIE. Ein Jahr nach demLauch der Crowd-
funding-Plattform we4tourism für die Tourismus-
branche nimmt jetzt eine Studie der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck zu den Rahmenbe-
dingungen und Möglichkeiten dieser alternativen Fi-
nanzierungsform Stellung. Wobei vor allem Praxis-
beispiele vorgestellt werden, wie die Rechnung auf
betrieblicher Ebene aufgehen kann.  Die Rücklauf-
quote unserer durchgeführten Umfrage beweist, dass
durchaus eine Bereitschaft der Hoteliers zu dieser Fi-
nanzierungsform besteht , sagt Projektleiter Philipp
Gamper. Für den Obmannder Hotellerie in der
Wirtschaftskammer, Siegfried Egger, braucht die
Branche vor allem in zwei Bereichen  Mitarbeiter
und Finanzierung  neue Lösungsmodelle und eine
flexiblere Handhabung. Wolfgang Kleemann, Chef
der Hotel- und Tourismusbank, ist überzeugt, dass
eine Crowd für ein Finanzierungvorhaben nur dann
gewonnen werden kann,  wenn Emotion und Vision
Hand in Hand gehen. Beides sind die Hauptmerk-
male jedes Hotelkonzepts. Im Bild: Siegfried Egger,
Philipp Gamper, Wolfgang Kleemann, Jakob Forst-
nig, Trattlerhof, Bad Kleinkirchheim, v. l.
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dingungen und Möglichkeiten dieser alternativen Fi-
nanzierungsform Stellung. Wobei vor allem Praxis-
beispiele vorgestellt werden, wie die Rechnung auf
betrieblicher Ebene aufgehen kann.  Die Rücklauf-
quote unserer durchgeführten Umfrage beweist, dass
durchaus eine Bereitschaft der Hoteliers zu dieser Fi-
nanzierungsform besteht , sagt Projektleiter Philipp
Gamper. Für den Obmannder Hotellerie in der
Wirtschaftskammer, Siegfried Egger, braucht die
Branche vor allem in zwei Bereichen  Mitarbeiter
und Finanzierung  neue Lösungsmodelle und eine
flexiblere Handhabung. Wolfgang Kleemann, Chef
der Hotel- und Tourismusbank, ist überzeugt, dass
eine Crowd für ein Finanzierungvorhaben nur dann
gewonnen werden kann,  wenn Emotion und Vision
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male jedes Hotelkonzepts. Im Bild: Siegfried Egger,
Philipp Gamper, Wolfgang Kleemann, Jakob Forst-
nig, Trattlerhof, Bad Kleinkirchheim, v. l.

Crowdfunding:
Potenzial
für Hotellerie

PERSONALITIES

KARL-LUDWIG KLEY, 66, ist neuer
Aufsichtsratschef der Lufthansa.
Sein Vorgänger, der Österreicher
Wolfgang Mayrhuber, trat vorzei-
tig zurück. Kley wird jetzt die
Air-Berlin-Übernahme steuern.

TONYDOUGLAS, 54, wurde zum
neuen CEOder Golf Airline Etihad
bestellt und folgt James Hogan
nach, der Etihad durch falsche
Beteiligungspolitik vier Milliarden
Euro Verlust bescherte.

THOMASKREILLECHNER, 48,
wurde für die neu geschaffene
Position eines Leiters Operations
Geschäftsreisen beim Verkehrs-
büro bestellt. Kreillechner war
zuletzt bei Lufthansa tätig.

LEBENSHILFE. Urlaub führt bei Paaren
öfter nicht zur geplanten Entspannung,
sondern zu Streit, der im Alltag meist
unterdrückt wurde. Warum nicht Urlaub
gleich mit einer Paartherapie verbinden,
fragten sich Ewald und Petra Haider, die in
St. Oswald in NÖdas  Hotel des Glücks 
betreiben. Die Hoteliers gewannen die
Paartherapeuten Stefan und Elisabeth
Gatt-Iro für ihre Idee und offerieren
Gästen jetzt Urlaubsaufenthalte inklusive
Paarseminar. Vom15 bis 19. November
läuft die nächste Sitzung. Einen Nachah-
mer gibt es bereits mit dem Hotel Retter in
Pöllauberg, Steiermark, wo die Therapeu-
ten von 6. bis 10. Dezember ein Seminar
anbieten. Infos: office@challengeoflove.at.

Neue Geschäftsidee:
Paartherapie im Hotel

+++ SEILBAHNEN. Die Vorarlberger Seilbahnen erzielten mit 17,5 Millionen Euro einen Sommer-
Rekordumsatz. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht das einer Steigerung von sieben Prozent. +++ AUA.
Die Austrian Airlines feiern ihr 60-jähriges Bestehen und präsentieren dazu ein Buch  Ein Lächeln
fliegt um die Welt . Die AUA will im Jubiläumsjahr die Zwölf-Millionen-Passagiere-Marke knacken.NEWSTICKER

TOURISMUS Redaktion:
gerstmeyer.doris@trend.at

WENIGER
GESCHÄFTSREISEN

IN DEREU

Geschäftsreisen in der
EU sind laut Eurostat
von 2007 bis 2015 um
43,7 Prozent zurück-

gegangen. 2007 lag die
Zahl der Geschäftsrei-
sen bei 206 Millionen,
2015 bei 116 Millionen.
Ursache war neben

der Wirtschafts- und
Finanzkrise mit nied-
rigeren Reisebudgets
von Firmen auch die
technische Entwick-
lung bei der Kommu-
nikation, etwa durch
Videokonferenzen.

INNITIATIVE. Im weltweiten Vergleich hinkt Österreich bei der
Digitalisierung nach, kritisiert Wirtschaftsminister Harald
Mahrer. Lediglich geschätzte fünf Prozent der Hoteliers
würden sich Datenmaterial zu Buchungsströmen und die
aktuelle Preissensibilität ansehen. International mache das
ein Drittel der Branche,  denn damit kann man die Ertrags-
kraft eines Hotels um zehn Prozent jährlich steigern , sagt
Mahrer. Dafür sei die Förderung der öffentlichen und privaten
Infrastruktur  tatsächlich bis ins letzte Tal nötig . Für den
Tourismus will das Ministerium jetzt  Leuchtturmprojekte im
Digitalisierungsbereich von 2018 bis 2020 mit jährlich fünf
Millionen Euro, also insgesamt 15 Millionen Euro, finanzieren.
Davon sollen jährlich zwei Millionen Euro in den  Daten-Hub 
fließen, den die Österreich Werbung (ÖW) gerade erstellt.
 Unsere Daten, die wir in den letzten Jahren gesammelt
haben, einige Tausend Gästedaten, werden gehütet wie ein
Schatz , versichert Tourismus-Obfrau Petra Nocker-Schwar-
zenbacher,  da wird sicherlich ein Umdenken nötig sein. 

Mehr Ertrag mit Digitalisierung
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